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Anfrage der Fraktion DIE LINKE zur Stadtvertretung am 28.01.2019 
gemäß § 4 Abs. 4 der Hauptsatzung für die Landeshauptstadt Schwerin 

 
 
 

Leiharbeit, Befristungen, Lohnniveau und Auszubildende in der Stadtverwal-
tung und in den städtischen Unternehmen und Beteiligungen 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
 
ich bitte freundlichst um die Beantwortung nachstehender Fragen.  
 
1) Wie viele Leiharbeiter kamen in welchen Bereichen im Jahr 2018 in der Stadtver-
waltung sowie den städtischen Unternehmen und Beteiligungen zum Einsatz?  
 
2) Wie viele befristet Beschäftigte in welchen Bereichen kamen im Jahr 2018 in der 
Stadtverwaltung sowie den städtischen Unternehmen und Beteiligungen zum Ein-
satz?  
 
3) Wie viele Auszubildende gab es im Jahr 2018 in der Stadtverwaltung sowie den 
städtischen Unternehmen und Beteiligungen? Wie viele davon waren Ausbildungs-
einsteiger?  
 
4) Wie hoch war der Durchschnittsverdienst der Beschäftigten im Jahr 2018 in der 
Stadtverwaltung sowie in den städtischen Unternehmen und Beteiligungen?  
 
5) Bildeten im Jahr 2018 in allen städtischen Unternehmen und Beteiligungen Tarif-
verträge die Grundlage für die Entlohnung der Stammbeschäftigten oder gab es auch 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die den gesetzlichen Mindestlohn erhielten? 
 
6) Wie hoch war im Jahr 2018 die durchschnittliche Ausbildungsvergütung je Lehr-
jahr in der Stadtverwaltung sowie in den städtischen Unternehmen und Beteiligun-
gen?  
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7) Inwieweit stellte das Thema Fachkräftesicherung im Jahre 2018 in der Stadtver-
waltung sowie in den städtischen Unternehmen und Beteiligungen bereits eine grö-
ßere Herausforderung dar und gibt es jeweils gesonderte Strategien zur Sicherung 
des Fachkräftebedarfs?  
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
Henning Foerster  
Fraktionsvorsitzender DIE LINKE 
 


